
Stadtmuseum Wehr - Einladung!
Museumsabend zum Thema: Johann Peter Hebel und die Glassammlung im Stadtmuseum

Im Zentrum werden Texte von Johann Peter Hebel stehen. 
Die Wehrer Bürgerin Inge Hemberger  wird darüber hinaus auch Bezüge zwischen Hebel und 
Objekten aus der Sammlung des Stadtmuseums herstellen sowie eine unerwartete Brücke zur 
Glassammlung Egetmeyer schlagen - Ein Nachklang zu unserer Veranstaltungsreihe Wald - Glas - 
Kunst des vergangenen Jahres.

Johann Peter Hebel ist im deutschsprachigen Raum wahrscheinlich der Ahnherr der mundartlichen 
Dichtung. Sein Werk, von Goethe bewundert, geht weit über das hinaus, was oft fälschlicherwei-
se mit Heimatdichtung apostrophiert wird. Bekannt ist er natürlich durch seine volkstümlichen 
Kalendergeschichten. 
Daß sein Werk aber weit über nette Dinge aus der „guten alten Zeit“ hinausgeht und zum Kanon 
der dichterischen Klassiker gehört, zeigt allein sein Langgedicht „Die Vergänglichkeit“.
Inge Hemberger beschäftigt sich schon lange mit dem Werk von Hebel, ist Vizepräsidentin des 
Hebelbundes und dort seit vielen Jahren aktiv. Sie wird diesen Abend gestalten.
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Was hat die Glassammlung im Wehrer Stadtmuseum mit Johann 
Peter Hebel zu tun?
Wir werden das Geheimnis am 08. Mai lüften, Inge Hemberger 
wird mit uns einen Blick auf unser Museum werfen, auf die Glas-
sammlung und deren Stifter. Mit einem Hebeltext werden wir 
hineingenommen in seine Dichtung und Prosa. 
Im Anschluß an die Veranstaltung wird wie gewohnt ein geselli-
ger Austausch in der Dauerausstellung unseres Stadtmuseum bei 
Zopf und einem badischen Tropfen stattfinden.

Museumsabend am 
Freitag, den 8.5.26 um 19 Uhr 

im Stadtmuseum Wehr, 
Hauptstraße 14, 79664 Wehr

Neben der Stadthalle über dem Kulturamt 
gegenüber dem Rathauseingang

W A L D  -  G L A S  -  K U N S T
Eine Hebellesung von Inge Hemberger im Nachgang
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Johann Peter Hebel, Pastell von Philipp Jakob Becker (1807), Histor. Museum Basel
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